
  

  

 

 

 

Daily News 01_2021 

3. International TennisBase Hannover Open presented 

by K + M Bernd Hiller 

 

Hauptfeldstart mit internationalen Nachwuchsstars 

Das Warm up ist vorbei, die Qualifikationsmatches gespielt. Heute beginnen bei den 3. 

International TennisBase Hannover Open presented by K + M Bernd Hiller die Hauptfelder. 

Und diese sind gespickt mit zahlreichen internationalen Nachwuchshoffnungen, mit 

zahlreichen Talenten, die sich unter die Top 100 der Weltranglisten der Juniorinnen und 

Junioren gespielt haben. Allen voran Ksenia Zaytseva aus Russland, die als Nummer 25 an 

der Spitze des Juniorinnenfeldes steht, und Aleksander Orlokowski aus Polen, der auf Rang 

26 platziert ist und als Favorit bei den Junioren startet. 

Die 3. International TennisBase Hannover Open presented by K + M Bernd Hiller sind bereits 

das vierte Turnier der ITF-Juniorserie, das während der Pandemie durch den Tennisverband 

Niedersachsen-Bremen (TNB) und die TennisBase Hannover durchgeführt wird. Aber das 

erste mit Zuschauern. „Und genau das haben die jungen Spielerinnen und Spieler auch 

verdient“, freut sich Turnierdirektor Julian Battmer.  

Allerdings musste er kurz vor Auslosung des Hauptfeldes eine Hiobsbotschaft hinnehmen. 

„Nicole Rivkin muss leider absagen, sie hat extreme Probleme mit dem Handgelenk“, gab er 

nach einem Telefonat mit der Nummer 61 der Jugend-Weltrangliste, die als Lokalmatadorin 

an Position sechs gesetzt gestartet wäre, bekannt. „Sie hat sich die Entscheidung nicht leicht 

gemacht und bis zum Abschluss noch alles versucht“, erklärte er. Das Ziel, die so erfolgreich 

verlaufene Jugendkarriere Rivkins vielleicht noch mit einem Sieg bei einem Jugend-

Weltranglistenturnier der Kategorie I zu versüßen, ist damit hinfällig. „Dennoch hatte er auch 

Grund zur Freude, denn mit Lilly Rose Tengbe (HTV), Lilly Thieking und Vicky Veloso (beide 

DTV) kämpften sich gleich drei Nachwuchstalente des TNB durch die Qualifikationsmatches. 

Sie stehen nun ebenso im Hauptfeld wie Josy Daems (TV Sparta 87 Nordhorn), die als frisch 

gekürte deutsche Meisterin im Doppel anreist, und Leonie Möller (TV Visbek).  

Bei den Junioren marschierte Jasper Camehn ins Hauptfeld. Auch Elias Peter aus der 

TennisBase zog erfolgreich ins Hauptfeld ein. Im Qualifikationsfinale unterlegen war Niklas 

Grunewald vom DTV. Durch die Absage eines Spielers rückte er aber als sogenannter Lucky 

Loser nach. 



Jasper Camehn qualifiziert sich und stößt zum Team der TennisBase Hannover 

„Der einzig logische Schritt“  

Sein Qualifikationsmatch erledigte er im 

Schnelldurchgang. Mit 6:1, 6:0 fegte Jasper Camehn 

seinen Kontrahenten Julian Peter vom DTV Hannover 

vom Court und steht damit im Hauptfeld diese ITF 

Grade 1 Turniers. „Das ist wirklich toll“, freute er sich. 

Und gab sich dennoch gelassen: „Ich starte hier als 16-

Jähriger international in der U 18. Da habe ich keinen 

Druck und kann die Matches ganz locker angehen.“ 

Eine Aussage, die zu dem sympathischen Gymnasiasten 

passt, der gerade eine entscheidende Veränderung in 

seinem noch jungen Leben vorgenommen hat. Seit 

Beginn des Schuljahres wohnt Camehn im Internat der 

TennisBase Hannover, geht in die elfte Klasse der 

Eliteschule des Sports, der KGS Hemmingen, und 

arbeitet mit Landestrainer Robin Möller. „Es war für 

mich nach den Entwicklungen der letzten Zeit der einzig logische Schritt“, erklärt Camehn, 

der über viele Jahre in der Region Harz-Heide mit Regionstrainer Dirk Wolters arbeitete. „Das 

war sehr gut, doch mit meinem Ziel, Profispieler zu werden, muss ich nun weitergehen. Und 

in Wahrheit habe ich seit Beginn der Pandemie ja schon fast ausschließlich in Hannover 

trainiert und hier viel Zeit verbracht.“ 

Camehn, dessen Bruder Max in der U 19 Auswahl bei den Fußballern von Eintracht 

Braunschweig spielt, gehört genau zu der Zielgruppe, für die der TNB und die TennisBase 

Hannover die Turniere der ITF-Junior-Serie durchführen. „Spieler wie Jasper brauchen diese 

Plattform, um Erfahrungen zu sammeln und um sich international möglichst frühzeitig zu 

etablieren“, betont TennisBase-Leiter Julian Battmer.  

Nach zwei klaren Siegen in der Qualifikation geht es bereits heute für Jasper Camehn weiter. 

Gegner ist der Russe Maxim Zhukov (RUS), der auf der Junioren-Weltrangliste bereits auf 

Rang 134 geführt wird. Eine echte Herausforderung also für den Qualifikanten. Der diese 

aber wahrscheinlich wieder recht gelassen angehen wird. 
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